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Krankheiten müssen mit einem Arzt oder Therapeuten abgeklärt
werden.

Die in diesem Buch genannten Methoden beziehungsweise Hinweise,
Krankheiten zu reduzieren oder zu heilen, schließen eine ärztliche
Untersuchung nicht aus.




Die
Autorin




Monika Scholt, Jahrgang 1948, ist ausgebildete Reiki-Lehrerin mit
Schwerpunkt Fernreiki. In der Vergangenheit schrieb sie einige
spirituelle Bücher.

Sie malte Seelenbilder und rief ein Engelkartendeck mit Begleitbuch
ins Leben.

Nach einem schweren Schicksalsschlag kehrte sie der Spiritualität
für einige Jahre den Rücken. Heute zieht es sie wieder zur
Schriftstellerei zurück.

Die Autorin publiziert jetzt unter ihrem spirituellen Namen:
Wananischi.










Das
Buch


Zusätzlich zu den gechannelten Durchsagen erklärt die Autorin die
Chakren, die Aura, das Weltennetz und spricht Probleme nach der
Energiearbeit an. Sie beschreibt, was ein Channeling ist und wie
das zustande kommen kann. Schritt für Schritt rundet die Anleitung
zu einer Meditation das Buch ab.








Einleitung


Die Erstausgabe des Originaltitels: Habe Vertrauen, Untertitel:
Gechannelte Botschaften der Lichtbruderschaft, erschien im Jahr
2003. Auch heute noch, siebzehn Jahre nach Erstveröffentlichung,
hat die Bedeutung der von mir gechannelten Botschaften aus der
geistigen Welt nicht an Gewicht verloren, sondern ganz im
Gegenteil: Sie sind im Jahr 2020 aktueller denn je, denn es geht um
Aufklärung. Es geht um die Aufklärung, wie die geistige Welt
funktioniert.



Viele Durchsagen in meinem Buch lesen sich an, als wären sie nur
für mich bestimmt. Doch betone ich immer, dass nichts auf der Welt
nur für einen Menschen allein bestimmt ist. Wir sind alle auf
geistiger Ebene miteinander verbunden, daher gehört alles, was ein
Mensch aus der unsichtbaren Welt erfährt, ebenfalls auch der
Allgemeinheit. Leider ist es ja so, dass noch nicht jeder Mensch
Botschaften aus der anderen Welt empfangen kann. Aber auch diese
Menschen haben ein Anrecht darauf, jedes Channeling von dort zu
hören.



Jemand, der sein Wissen nicht mit anderen teilt, ist ein Egoist,
der sich selbst bereichern will.


Die Botschaften, die ich erhalten habe, drehen sich vorwiegend um
Liebe, um das Loslassen von Problemen und um Licht und Frieden.
Viele Autoren haben Ähnliches gehört und darüber geschrieben. Ich
berichte somit nichts Neues.

Ich gebe außerdem zu bedenken, dass jeder, der dieses Buch liest,
sich seine eigenen Gedanken über die Botschaften machen sollte, die
sich im Überfliegen der Zeilen scheinbar als unwichtig darstellen
mögen, doch bei näherer Betrachtung als tiefgründig erweisen.

Spüren Sie in das Gelesene hinein. Wie fühlt es sich für Sie an?
Fühlt es sich wahr an? Wenn es sich nicht gut anfühlt, legen Sie
das Buch bitte für eine Zeit zur Seite und lesen Sie es später noch
einmal. Möglicherweise hat sich dann Ihre Ansicht dazu geändert.
Ich möchte, dass jeder Leser in sich hineinlauscht, sich sein
eigenes Bild über die Durchsagen macht und nicht blindlinks glaubt,
oder gar ablehnt, was er liest.



Doch es geht mir nicht nur um das Lesen und die Wahrheitsfindung
dieses Buches, es geht mir um das wichtige Thema von Gedanken,
Gefühlen und Handlungen. Vertrauen Sie immer Ihren eigenen
Gefühlen. Überdenken Sie Ihre Gefühle und handeln Sie dann zum
Wohle aller.

Gerade in dieser Zeit, im Jahre 2020, schwingt man nur zu schnell
mit Gedanken und Handlungen anderer Bürger mit. Doch was sagt das
eigene Gefühl? Stimmt es wirklich mit der Meinung anderer Menschen
überein, deren Anordnungen oder auch nur Ratschlägen Sie folgen?








Vertrauen Sie niemals fremden Menschen, von denen Sie annehmen,
sie wären gebildeter als Sie.






Vertrauen ist wichtig.

Sich selbst vertrauen, muss gelernt werden.

Vertrauen Sie Ihrer eigenen Intuition, immer,

nicht nur beim Lesen dieses Buches.



 




Gedanken,
Gefühle, Taten


Alles, was jemals gefühlt und gedacht wurde, bringt Taten
und Ereignisse hervor, die weit in die Zukunft
hineinwirken.


Gedanken entstehen aus Gefühlen. Das, was wir denken, bringt uns
entweder weiter im Leben oder blockiert unseren Lebensweg. Deshalb
achten wir stets unsere eigenen Gedanken und Gefühle, denn in ihnen
schlummert unser eigenes Wissen.

Jeder trägt sein ureigenes Wissen tief in sich. Dieses Wissen
besteht zu einem Teil aus








- eigenen Erfahrungen von Kindesbeinen an,

- durch Erziehung erworbene Kenntnisse,

- anerzogenen Verhaltensweisen.







Wissen der Ahnen
Ein großer Teil unseres heutigen
Wissens wurde uns von unendlich vielen Ahnen der eigenen Sippe
vererbt. Das Wissen unserer Ahnen liegt uns in den Genen.





Wissen aus früheren Leben
Aber auch unsere
vielen früheren Leben haben ihre Spuren in unserer Seele
hinterlassen. Nichts, was jemals war, geht verloren.
Verschiedenartige Kenntnisse, Talente, Fähigkeiten und Vorlieben
haben ihren Ursprung in frühere Leben und wollen in unserem
derzeitigen Leben beachtet und verfeinert werden.





Das eigene Wissen
Wenn man beispielsweise zu
einem Engel oder einem aufgestiegenen Meister eine andere
Sichtweise hat, als ein Autor, ein Redner oder der Nachbar, ist das
völlig in Ordnung, denn es ist unser eigenes Wissen, dass sich
meldet. Das bedeutet aber nicht, dass Autor, Redner oder Nachbar im
Unrecht sind, sondern es ist nur deren Sicht der Dinge. Erst alle
Ansichten gemeinsam ergeben ein Ganzes, denn die Wahrheit und
Wirklichkeit ist allumfassend. Man kann sie nicht innerhalb eines
Buches oder eines Vortrages und erst recht nicht in einem kurzen
Gespräch mit dem Nachbarn, erklären.

Somit sind alle Ansichten und Meinungen gut und richtig, denn jeder
Mensch gibt nur das weiter, was er fühlt, denkt und wie sein
geistiger Erkenntnisstand gerade ist.



Der eigene Erkenntnisstand wird im Laufe eines Lebens ständig
erweitert. So kommt es, dass sich die Ansichten, die man heute zu
einer Angelegenheit hat, sich schon in zwei Wochen ändern können.
Früher sagte ich persönlich dazu: „Der weiß nicht, was er will. Der
ist wankelmütig.“ Heute weiß ich, dass das Leben ein ständiger
Lernprozess ist. Nichts bleibt, wie es ist. Alles unterliegt einer
stetigen Veränderung.
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